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6 Punkte Spiel gegen Fuschl 

In der 11. Runde trifft man mit Fuschl auf den 

unmittelbaren Tabellennachbarn. Verletzungs- 

und krankheitsbedingt fallen diesmal einige 

Stützen weg: Armin Eisenmann, Dani Kovacs, 

Xandi Siller und Stefan Schmidt stehen nicht auf 

der Kaderliste.  

Das „6-Punkte-Spiel“ startet eher ausgeglichen 

mit Chancen auf beiden Seiten. Marco Aschen-

berger bekommt den Ball auf dem rechten Flü-

gel, bedient Fabi Schwaiger mit einem Lochpass 

durch die Abwehr und der stellt schon nach 5 

Minuten auf 1:0.  

Die Fuschler bleiben unbeeindruckt. Der linke 

Flügelspieler geht an der Abwehr vorbei, dessen 

Stangler wird aber von einem Abwehrspieler zur 

Ecke entschärft. Im Gegenzug spielt Andi Bann 

auf rechts seine Schnelligkeit aus, den darauffol-

genden Stanglpass erwischt Fabi Schwaiger 

aber nicht richtig. Nur wenige Minuten später ist 

wieder Andi Bann im Mittelpunkt – gleich wie 

schon zuvor setzt er sich auf rechts durch und 

wird im 16er zu Fall gebracht. Der Pfiff des 

Schiedsrichters bleibt aber aus.  

Fuschl kommt anschließend wieder über links 

und steht plötzlich alleine vor dem Kasten von 

Thomas Nussbaumer, der Schuss verfehlt je-

doch das Tor knapp. Nach gutem Pressing in der 

Hälfte der Fuschler erobert Fabi Schwaiger den 

Ball, spielt zu Marco Aschenberger auf rechts, 

der schickt Andi Bann – dessen Abschluss ist 

aber zu zentral und der Fuschler Schlussmann 

hält den Ball. Kurz vor Schluss der ersten Halb-

zeit kommt der Gastgeber noch einmal über de-

ren starke linke Seite. Nach einem Stellungsfeh-

ler steht Fuschls Leitner völlig alleine vor dem 

Tor und gleicht die Partie praktisch mit dem 

Pausenpfiff aus. 

Hälfte zwei startet weniger ereignisreich. Erst 

nach gut einer Stunde Ecke für Köstendorf. Max 

Hölbling bringt den Ball perfekt in den 11er-

Raum und Fabi Schwaiger schnürt mit einem 

Kopfballtreffer seinen Doppelpack.  

Das Spiel flaut nun etwas ab. Köstendorf be-

schränkt sich nun eher darauf, die Führung zu 

verteidigen und Fuschls Angriffsspiel ist größ-

tenteils zu ideenlos. In den Schlussminuten 

steht Fuschl zunehmend höher und es ergeben 

sich Kontermöglichkeiten für Köstendorf. Es 

ergibt sich nun mehr Platz für Marco Aschenber-

ger, der spielt einen Gegner aus und bedient 

Andi Bann per Laufpass. Dieser nützt seine Ge-

schwindigkeit, zieht am Tormann vorbei und 

macht mit dem 1:3 den Sack zu. 

In der Nachspielzeit spielt wieder Kapitän 

Aschenberger aus der eigenen Hälfte auf Andi 

Bann, der aufgrund der weit aufgerückten 

Fuschler freie Bahn auf deren Tor hat. Der Weg 

zum Tor ist aber weit und Andi’s Muskeln an 

diesem Tag nicht mehr die frischesten - so kann 

der Tormann den Ball noch abwehren und es 

bleibt bei einem durchaus verdienten 1:3-

Auswärtssieg. 

 

Bericht: Daniel L. 

 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf


Raiffeisenbank 

Köstendorf-Neumarkt 

Schleedorf 

 

1. Mannschaft 2. Mannschaft 

Nächstes Spiel 

 
USV Köstendorf 

vs. 
USC Abersee 

 
Mittwoch, 24.10.2018 19:00 

 

Reserve gewinnt Kellerderby gegen Fuschl  
Die 11.te Runde der Resi-Meisterschaft be-

scherte uns mit dem Auswärtsspiel gegen 

Fuschl ein wahres Kellerderby. Der Tabellen-

letzte (Fuschl) empfängt den traditionsrei-

chen USV Köstendorf - der momentan defini-

tiv unter seinen Erwartungen spielt - und am 

vorletzten Platz der Tabelle liegt. 

In den ersten 15-20 Minuten passierte nicht 

viel. Die beiden Mannschaften tasteten ei-

nander langsam ab. Nach einem Foul auf 

der halblinken Position schnappte sich Rou-

tinier Stefan Klampfer die Kugel. Er zwirbel-

te den Freistoß gefühlvoll in den 16er wo 

schon unser Goalgetter Berni „Bomber“ 

Schober stand. Mit einem überlegten Kopf-

ballaufsetzer überlistete er den Fuschler 

Schlussmann und schon stand es 1:0 für 

uns. Ja - Richtig gelesen! Berni Schober er-

zielt einen Kopfballtreffer! Das ist ihm wahr-

lich noch nicht oft gelungen. Der Jubel im 

gesamten Team war umso größer! 

Nun wachten auch die Fuschler auf und ka-

men teilweise durch Unachtsamkeiten der 

Köstendorfer Abwehr zu sehr guten Chan-

cen. Unser Goalie Florian „Lopez“ Lobner 

konnte sich bei einer 1:1 Situation auszeich-

nen und die „Null“ (vorerst) festhalten. 

In der 42 Minute gibt es abermals Freistoß 

für uns. Diesmal von rechts. Der Ausführen-

de? Wieder unser Linksfuß Stefan Klampfer. 

Wieder hebt er die Kugel gefühlvoll in die 

gefährliche Zone. Der mitaufgerückte Kapi-

tän Sebastian Vogl verpasst die Flanke 

denkbar knapp, dahinter lauert aber schon 

unser Youngster im Team: Manuel Schober. 

Er verwertet zu seinem ersten Resi-Tor im 

10. Meisterschaftsspiel. Herzliche Gratulati-

on! Mit der 2:0 Pausenführung gehen wir in 

die Kabinen.  

Das Spiel plätschert ohne nennenswerte 

Chancen vor sich hin. Der Sieg scheint den 

Köstendorfern schon sicher. Doch plötzlich 

geben die Fuschler mit einem Freistoßtor in 

der 66. Minute ein kräftiges Lebenszeichen 

von sich. Nun wird es hektisch. Nach vorne 

hin geht nur mehr wenig, die Zuordnung 

stimmt nicht mehr und die Fuschler kom-

men zu einigen Chancen. In der 87. Minute 

haben die Hausherren den Torjubel bereits 

auf den Lippen, als unser Panther Florian 

Lobner das Spielgerät noch von der Linie 

kratzt.  

Mit viel Glück und Dusel bringen wir die 3 

Punkte nachhause. Danach passiert näm-

lich nichts mehr. Wir können zufrieden und 

stolz sein. Schön langsam verlassen wir den 

Tabellenkeller und schieben uns auf Rang 9 

vor. 
  Bericht: Sebastian V. 

Philipp Pointner beweist 

Nehmerqualitäten und 

erzielt trotz Platzwunde 

und Turban den 

entscheidenden Treffer 

gegen Faistenau. 

Unsere U10 Mannschaft 

beim erfolgreichen 

Heimturnier in Köstendorf. 
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U13 Formkurve zeigt stark nach oben 
In der 6ten Runde geht es zum ersten Rückspiel der Sai-

son nach Straßwalchen. Die Rollenverteilung ist klar. 

Straßwalchen als unangefochtener Tabellenführer ist der 

Favorit und wir versuchen in diesem Spiel zu überraschen. 

Die Vorgabe ist den gegnerischen Spielern im Angriffsspiel 

nicht allzuviel Platz zu lassen und offensiv mit Mut Rich-

tung Tor zu marschieren. Die Jungs starten von der ersten 

Minute hoch konzentriert und geben alles diese beiden 

Vorgaben in die Tat umzusetzen. Straßwalchen findet nicht 

ins Spiel und im Gegenzug setzen wir immer wieder kleine 

Nadelstiche durch Jonas W. und Noah H.. Das Spiel plät-

schert im Grunde in der Spielfeldmitte vor sich hin, als aus 

dem nichts ein Straßwalchner Gedankensschneller ist als 

unsere Abwehr und aus 15 Meter einfach mal abzieht—0:1 

nach 15 Minuten. Die Mannschaft steckt aber keineswegs 

den Kopf in den Sand, sondern bleibt vielmehr dran, dass 

Spiel offen zu gestalten. Abu ist in dieser Phase unser 

Dreh- und Angelpunkt im Mittelfeld, der ein ums andere 

Mal den Ball behauptet und einzig den entscheidenden 

Pass noch nicht anbringt. In den letzten Minuten der ers-

ten Halbzeit gewinnt Straßwalchen etwas an Übergewicht 

und wir kassieren noch 2 Gegentreffer, wodurch es mit 0:3 

in die Pause geht. Gefühlt 2 Tore zu hoch. Das Ziel für 

Halbzeit 2 ist es genauso weiterzumachen und uns nach 

vorne noch mehr zuzutrauen. Doch es kommt ganz an-

ders. Straßwalchen startet wie aus der Pistole geschoßen 

und spielt uns plötzlich schwindlig. Ein Lochpass jagt den 

nächsten und wir bekommen bis zur 60ten im Grunde kei-

nen Zugriff mehr auf das Spiel. Einzig unser Einser Felix 

Haberlandner hält uns wie so oft auch hier wieder im 

Spiel. Nicht unverdient erzielen die Straßwalchner in die-

ser Phase trotzdem 3 weitere Treffer, sodass am Ende ein 

0:6 zu Buche steht, was über die komplette Spielzeit gese-

hen auch verdient war. 

Runde 7 und wir begrüßen bei uns in Schleedorf die Spiel-

gemeinschaft Aurach/Regau. Das Hinspiel ging in einer 

typischen 0:0 Partie leider mit 0:1 verloren und diese Ker-

be wollten wir unbedingt ausbessern. Wie bereits gegen 

Straßwalchen starten wir hochkonzentriert in das Spiel. 

Einzig die gefährliche Nr. 7 des Gegners bekommen wir in 

den ersten 10 Minuten nicht richtig unter Kontrolle. Offen-

siv spielt sich Felix F. in einen wahren Rausch und narrt 

seinen Gegenspieler ein ums andere Mal. Bei einem Vor-

stoß spielt er den Ball auf Jonas W., der wiederum perfekt 

querlegt, wodurch Noah H. plötzlich ganz allein vor dem 

Torwart steht. Noahs Abschluss ist leider etwas überhastet 

wodurch der Tormann noch klären kann. 3 Minuten später 

ein guter Vorstoß über Kapitän Laurenz F. der in der Mitte 

erneut Noah H. findet. Im letzten Moment wird sein Schuss 

aber geblockt. Nach 22 Minuten ist es dann soweit. Pass 

auf Jonas W., dieser läuft alleine auf den Torwart zu und 

versenkt zum 1:0 Führungstreffer. Wo ist Aurach in der 

Offensive—ABGEMELDET. Jakob H. hat seine Abwehr aus-

gezeichnet im Griff, wodurch die Auracher nur durch 2 

Weitschüsse gefährlich werden, welche wiederum Felix H. 

tadellos pariert.  

In der zweiten Hälfte ändert sich das Bild etwas. Aurach 

hat speziell im Mittelfeld nun mehr Spielanteile, wodurch 

wiederholt gefährliche Pässe auf unsere Abwehr zukom-

men. Doch wie bereits in Hälfte eins, stehen Jakob H., 

Luca E. und Raphael E. ausgezeichnet und lassen so trotz 

spielerischer Überlegenheit von Aurach keine zwingenden 

Chancen zu. Wir wiederum spielen weiterhin gefällig nach 

vorne und Felix F., sowie Noah H. bringen teils sehr gute 

Bälle vor das Tor. Doch das entscheidende Tor will nicht 

fallen. Trotz Überlegenheit des Gegners in dieser Phase 

merkt man von außen, wie sehr unser Team nun dagegen-

halten will. Es wird um jeden Zentimeter gekämpft und 

gelaufen. Diese 3 Punkte sollen bei uns bleiben und nach 

57 Minuten ist es dann endlich soweit. Freistoß für unser 

Team und Jakob H. schnappt sich den Ball. Nimmt Maß 

und zimmert  den Ball flach in die rechte untere Ecke. 2:0 

für uns und nun ist klar, diesen Sieg lassen wir uns nicht 

mehr nehmen. Am Ende ein völlig verdienter Sieg für unser 

Team, für den Jungs wirklich alles was sie haben in die 

Waagschale geworfen haben.  

Gratulation an die Jungs und nun heißts im Auswärtsspiel 

gegen Oberwang diese gute Form zu behaupten. Auf 

geht`s!!! 
Bericht: Christian W. 

Die Freude ist berechtigt, wenn die Formkurve so nach 
oben zeigt! 
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Perfekter könnte der Tag nicht sein. Wir hatten herrliches 

Herbstwetter, unsere neuen Dressen wurden gerade ausge-

packt, der heutige Fotograf Martin Dimitz (Anm.: nebenbei 

auch U8 und U9 Trainer) hatte seine Linse scharf gestellt und 

die Schiris Bernd und Marcel ihre Pfeiferl gestimmt.  

In unserem ersten Match gegen Koppl ging es richtig span-

nend zur Sache. Simon Willersberger ging beim ersten Gegen-

treffer zu wenig energisch dem Koppler Gegenspieler nach. 

Aber das ließ er nicht auf sich beruhen, und erzielte in der 

nächsten Minute mit  einem wunderschönen Weitschuss ge-

nau ins Kreuzeck den Ausgleich. In dieser ausgeglichenen Par-

tie waren es wieder die Koppler die vorlegten. Neuer Spiel-

stand 1:2. Das ließ die Mannschaft nicht auf sich sitzen, und 

abermals konnten wir innerhalb einer Minute, diesmal durch 

Tobias Feneberg der den Ball abgebrüht über die Linie drückte, 

den Ausgleich zum  2:2 Endstand erzielen. Das Derby gegen 

Neumarkt war leider eine klare Angelegenheit für die Mayer 

Truppe. Wir waren spielerisch und kämpferisch unterlegen. 

Lediglich Helena zeigte ihre gewohnt starke Leistung und be-

wahrte uns vor einer höheren Niederlage. Am Ende hieß es 

0:4. Gegen ersatzgeschwächte Straßwalchner gab es auf bei-

den Seiten wenig Chancen. Erst nach einem misslungenen 

Ausschuss konnten die Straßwalchner fast ungehindert zum 

0:1 einschießen. Danach konnten wir unsererseits leider nicht 

mehr zusetzen und es blieb bei diesem Resultat. Im letzten 

Spiel an diesem Tag traten wir gegen unsere Gäste aus Fais-

tenau an. Wir wollten zum Abschluss noch unbedingt den Sieg 

einfahren. Durch eine Bilderbuch-Aktion über die rechte Seite 

spielte Leon den Ball genau zu Simon W. der eiskalt zum 1:0 

verwertete. Nach mehreren ungenützten Chancen kamen die 

Tolles Heimturnier der U10 

 

Der Matchball zum Heimspiel am kommenden    

Freitag, 24.10.2018 um 19:00 Uhr gegen den   USC 

Abersee wird von der Firma Josef Mayer in                 

Straßwalchen gesponsert. Wir bedanken uns recht 

herzlich für die Unterstützung! 

Matchballsponsor 

Faistenauer besser ins Spiel. Wir konnten eine Situation 

vorm eigenen Tor nicht klären, der Gegner reagierte 

schneller und erzielten den Ausgleich. Mit dem größeren 

Willen zum Sieg zeigte das Team ein ausgezeichnete Mo-

ral, und Marvin konnte verkehrt stehend zum Tor durch 

eine schnelle Drehung und einen präzisen Schuss ins 

lange Eck die Führung zum 2:1 wieder herstellen. Somit 

war auch der verdiente Sieg an diesem Tag gesichert. 

Sportlich gesehen war es aufgrund der positiven Entwick-

lung der Mannschaft wieder ein sehr erfolgreiches Tur-

nier.  Ein besonderer Dank gilt auch den Eltern die sich 

bei der Organisation und der Durchführung des gelunge-

nen Turniers beteiligt haben.  

Bericht: Christian B. 
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